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Stand: 10.2025 

Bewerbung für Auslandsaufenthalte mit dem Erasmus+-Programm: 

Motivationsschreiben 

Das Motivationsschreiben ist ein fester Bestandteil der Bewerbung. Es enthält allgemeine Informationen 
zu Ihnen, Ihrer Studiensituation und zum angestrebten Auslandsaufenthalt. Sichtbar werden soll Ihre 
Motivation, warum Sie im Ausland studieren möchten und welche Wunschhochschulen warum ausgewählt 
wurden. Im Folgenden finden Sie Hinweise, an denen Sie sich bei der Erstellung des Motivationsschreibens 
orientieren können. 

Hinweise zur Erstellung des Motivationsschreibens 

Inhaltliches 

• Bitte stellen Sie sich kurz vor:
o Wer sind Sie?
o Welches Fach und ggf. Zweitfach studieren Sie?
o In welchem Semester befinden Sie sich? In welchem Semester wollen Sie Ihren 

Auslandsaufenthalt absolvieren? (Das angegebene Semester hat keinen Einfluss auf 
Ihre Chancen bei der Bewerbung. Die Chancen sind in beiden Semestern gleich groß, da 
die Plätze für das Studienjahr vergeben werden!)

• Was sind Ihre Studienschwerpunkte und warum haben Sie gerade diese gewählt?
• Wie passt ein Auslandsaufenthalt in Ihre akademische und vielleicht auch berufliche Planung?

• WICHTIG:  Bitte geben Sie einen Erst-, Zweit- und Drittwunsch für eine Gastuni an und 
begründen Sie alle drei Wünsche ausführlich und nicht nur in 2-3 Sätzen!

Die Wahrscheinlichkeit, einen Platz an Ihrer als Erstwunsch präferierten Hochschule zu 
erhalten, erhöht sich nicht, wenn Sie nur einen Wunsch angeben. Besonders für Bewerbungen 
in Finnland und Tschechien ist die Angabe eines Zweit- und Drittwunsches wichtig, da für 
diese Hochschulen viele Bewerbungen eingehen. Überlegen Sie sich einen Plan B und C!

• Warum haben Sie sich für diese spezifische/n Universitäten und für das jeweilige Land 
entschieden?

o Welche Studienschwerpunkte finden Sie dort vor und warum interessieren Sie sich für 
diese?

o Gibt es bestimmte Studienangebote/Kurse, die Sie besonders reizen?
o Gibt es ggf. signifikante Unterschiede zum deutschen Bildungssystem, über die Sie an 

den Partnerunis mehr erfahren möchten? 

• Was erwarten Sie persönlich von Ihrem Aufenthalt? Wie möchten Sie sich persönlich
weiterentwickeln?

• Was ist Ihnen für Ihren Auslandsaufenthalt noch wichtig?
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Formales 

• Eckdaten
o Umfang: 1-2 Seiten
o in englischer Sprache

• Bitte denken Sie an die grundlegende Form:
o Datum
o Kontakt der Austauschkoordination
o eigene Kontaktdaten (dabei bitte IMMER studentische Mailadresse verwenden!)
o Seitennummerierung
o eigenen Namen und Unterschrift (am Ende des Schreibens)

• Weitere Hinweise
o persönliche Anrede nicht vergessen (Sie richten Ihr Schreiben an die für Ihr Studienfach

zuständige Person, s. u.)!
o Achten Sie auf Satzbau, Grammatik und Rechtschreibfehler!

Ein gutes Motivationsschreiben ist nicht in 10 Minuten fertig. Nehmen Sie sich Zeit und machen Sie sich 
Gedanken, warum Sie ein Auslandsstudium im Erasmus+-Programm anstreben. Das Motivationsschreiben 
ist ein Bewertungskriterium im Auswahlverfahren! 

Ansprechpersonen 

Institut für Sonderpädagogik 
Dr. Henrike Engels 
Austauschkoordinatorin für Studierende in den Studiengängen der Sonderpädagogik 
E-Mail: erasmus-service@ifs.uni-hannover.de

Institut für Berufspädagogik und Erwachsenenbildung 
Dr. Lena Heidemann 
Austauschkoordinatorin für Studierende im Masterstudiengang Bildungswissenschaften 
E-Mail: lena.heidemann@ifbe.uni-hannover.de
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